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Den e Srabe &)

Hodacbobrnen Srafens und Hetrn,
H E RN R N

SHanns $Koties Tdolph,

De8 Heil, omifhen Neichs Grafen

von 3tithl,

Sr. Konigl. Maj. i Pobletr und Churfieftl. Duvdl. 3u Sachen Hodhbe:
tranten Oberbauptmanns it Thiwingen, und Afeflovs des
Konigl, Ober-Hof-Gerichts ju Leipsig 2,

bejeigte

bcr [d)nmslul)ﬁbctrubtcn Sranen  Mutter

Excellenz ;m;

1 YONICY NAVIANA
.

ttcfge[veugtcn Hinterlagnen
bie Rithrung feiner Seele und wahres Mitleid
in bee unterthanigften Ehefurdht
M. Morig Cheigian Cngel,

bed Heil, Previgramts Candidat, der Lateinifchen DocHISHL. Gefellfchaft ju Sena Ebrenmitglich, und
gegentodrtig Hofmeifter des jungen Heven Frepheren von Ufel,

‘und  dbrigen

o

Am 29, Mery, 1762,

Sriedrichitade,
gebvuctt™  Bey  Chriftion  Heintih  Hogenmiiller.




lgi lacrymae non fint ignavae mollitieis. fed commifeationis ac jufli
doloris indices, &5 cum modo Jints... bumanum utique eft ac na-

turale, humanis cafibus bumaniter affici.
LocceEN. aAp CVRT.

s

ie Lnempfindlichfeit, mit weldjer Thoven fderen —
Crloht Des Geiftes Winwde nidht.

Die Qabren find ein Pfand vor {anfter{chaffne Hergen —
Und jo! — — fie find der Dienfehheic Picht.

e WBirfung der Natur — a8 wiv Cmpfindung nennen —
Stelit nicht in unfers IWites DMadht.
IBag Stoly und Uebermuth vevftellend fagen Fonmen,
$Hat oft dag Hery nody nie gedacht.

6tfu'5t wit den Stoickern -die ige milder Triebe —
: Dag Mitleid — dag Gefiihl — den Schimery —
Gebietvifch ftivset b jugleich die Dienfchenlicbe,
Und mitet wieder cuer Hevs.

@ie satte Seidenfhaft ift felbft Den fhwddyern hieven
it den verninftigen gemein.

2afit fie ein cingig Glied aud ibrer Avt verlieven —
Go {ebt by jene frauvig feyn.



unb G — Der Menfeh? — will floly Crpfindungen Betduben?
QBerfehrter Stoly! — verftellter Muth! —
afit ung der Menfchlichleit ju Chren Denfhen bleiben —
tnd Mitleid ftdme duvdy dag Blut,

vt tocinet Ralel laut, wnd dchjet fencn Hihen
Den Tod der Kinder toinfelnd u.

Die Thrénen find gerechtt Und, foll ich es geftehon?
Mt gleichem Rechte weinefi D,

S Du— Crlaudte Frau! = Dein Sobn wird Div e Leichen —
Dev eingige, den Db gebabrfi!
Nod). in e Sabre Seny fiehft D den Goln exbleichen,
Bor den DU GOt oft danfbav: warft,

Su wiel vor eine Bruft, die Muttetrice flthlet! —
S viel vor ein empfindlid) Hery! —

Halb fibl ich deinen Schmeny, dev i dem Blute foublet —
Und unbefdyeeiblich ift mein Sihmery!

m[lciu! Grinnee Dith! — Durdhs Riel der Lebenstage
Qeige- uué GOtt quch dag. Jiel der Noth.
Daz-Qoben wnd der Tod liegt: auf des Shopfers IWage ~
Gein 1jE dad Xeben — UMD der oD,

@cr Evge fhuf s nidt su” diefern RKbpperleben —
Unb vor die Stunbden diefer Jeit.
Gt Bt ung DBeisheitdooll cinn edler el gegeben ~—
Und_ folches ift bie. Cvigheit.

@cfegt! — i Hatten ouch Beftimmungen vor Sahren =
Devgleichen Henoh vor fich fab.
ief alles fhitet wung nicht, s, Ureheil su_evfabrens
Dor Moder — und. pag. Srab iff do!

s Menfehen ivdfher Theil — aus Saften movfchee Glicder,
Die nidht mit ibm ing Eroge gefyn —
Segt dag Bevtvefliche in feinem Gvabmal nieder,
tm unveeroeflich  aufzufteln,

Sm Reiche der Natur finft folit die Sonpe nieder,
oRenn Dunfel unfern Erdfveiff dectt,
UInd morgen fomme der Held auf feine Laufbaln twicder,
Gleich, als vom newen aufgervectt,




D Geift von GSOttes Houdy, dev in ung wivkt und Henber,
i Sublt Sriebe jur Unendlichfeit — :
Und, wenn ex fich gum Qoell — i jone Sphiven lenfet —
So feufit e nody Bollfommenfeits

;5!8«6 fonn hiew Diefem Geift ein twalres Wob! getvahren?
Die Grengen Fursbeftimmeer Welt? —
Die weiche Citelfeit, mit dev fih Shoven nihren —
Sfts nicht, 1008 b sufvicden flellt.

@ort — o0 i fence IBelt GOt und der Gottinenfd glfmen —
Und der Sevaph Das Lamm befingt —
Dort ift fein Heiligthum — dort find der FWimfche Grengen,
Dabin dec Glaube flegrifch dringt.

Dot witft D Deitrerr Sohtt — D wivfe St wicder finden —
Kbt und den: Gatterr froly veveine —
Und dann wird Eucly ein Band — ein ewig Band — verbinden —
Um deffen Rif Ihv niemals weint. o

.?Sm Dellumftivnten ot = und Schmuct erhabner Freude —
Singt €r alsdanm mit Div ugleic) —
Und, froh im hochfien Gli, lebt Fht ein ewig Heute —
Linb - Lichr- b @mwbe fludme am

St Deitt verElaveer Sobit ouch soobl nodh ju Getoeinen? —
Dev Himmel und GO felbft it Sein! — -
SHeil Fhin! — Skt ewig Glit St Dit — und auch den Deitven —
Den Troft des hichften Nachdructs ein,

@ucf) aber, Die SO et veveint und sivtlich weinet —
Euchy, deren Bruft der Schmery erfille —
@lld) seige OOt im Shmers, dof evs. gum Beften meinet —
Cudy foy e Croge Sonn und Sehilp!
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bes soeyland

Hodaelobtnen ©rafens und Hetrn,

$ C RIJN

SHamms §Koies Tdolph,

bed Heil, Siomifehen Meichs Srafen

B.l.G.

Farbkarte #13

v SR31thl

i Poblent und Churfinfl. Durdl. ju Sadben oghbe:
pberhauptmanns in Thitvingen, und Afieffors des
Ronigl. Ober-Hof-Gerid)ts ju Leipsig 2.

begeigte

slihftbetenibten  Franen  Mutter

Excellenz mmiomees
PONICRAVIANA
NSt

“und  #brigen

gebeugten  Hinterlafnen
die Rubrung feiner Seele und wafres Mitleid
~in ber unterthanigfien Ehrfurcht

L Morig Chrifian Engel,

ttd Candidat, der Rateinifchen HocIShl. Gefellfhaft ju Jena Ehrenmitglicd, und
gegentodrtig Hofmeifier des jungen Heren Frepheren von Uffel,

Am 29, Mers, 1 7672,

Friedridyftadt,
wet = Bey  Chriftian  Heinvich  Hagenmiiller.




	Bey dem Grabe des weyland Hochgebohrnen Grafens und Herrn, Herrn Hanns Moritz Adolph/ des Heil. Römischen Reichs Grafen von Brühl/ Sr. Königl. Maj. in Pohlen und Churfürstl. Durchl. zu Sachßen hochbetrauten Oberhauptmanns in Thüringen ... bezeigte der ... Frauen Mutter Excellenz und übrigen tiefgebeugten Hinterlaßnen die Rührung seiner Seele und wahres Mitleid ... M. Moritz Christian Engel, des Heil. Predigtamts Candidat, der Lateinischen Hochlöbl. Gesellschaft zu Jena Ehrenmitglied, und gegenwärtig Hofmeister des jungen Herrn Freyherrn von Uffel. Am 29. Merz, 1762.
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